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nur ein VVerk, in dem SeHen 

sehen Theorie entvvicke!t ~·.;ir;d. 

ist nicilt 
sozicdigti-

Universitäts­

schenken ihG; eine bedeutende i1\ufrnerksarnkeit In den; 

von der fV!oskauer Lomonossoilv-Unj'-ler~~ität teh,buch über die 

haHL) lntereBsanten /\bschnitt über nO~s 

1 Die H!stcrfker behandain gevvohnlich das 24. des ersten 

Bundes und das 47. Kapitel des dritten Ba;,des. Seinerzeit wurde an der HistorisctlEm 

Fakultät der Moskal.er Si-)~Tiin-3r Then12 D8$ von 

gönnt, seine 

der Neuzeit zu beonden. 

Die und 

dHS 8n',;{en 8andes des 

der MEG,ll. erweitert bedeutend den Kreis der Natür!ich, den 

In Hinsicht auf die 

wissenschaf1 würde ich 

Wir, die Hi­

nicht n<'ohstehen. Ich hoffe, daß 

der Geschichts­

p.sptm,te hervOr-haben. 

Erstens: die Geschichte des ökonomischen Gedankens von Marlc ich 
meine nicht nur die Tatsache, daß die MEG,!.l, eine O.uel!e für die Erfor­

der Genesis und der der öko no ni ischen 'fheorie isr, sondern 

auen die Tatsache, daß Marx' und 

Grundsätze für so!elie 

die des in der ökonornischen Thtwrie des Pmieta­

riats; 

enthalten. Da7u 
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- der Begriff des Gegenstandes; die Dialektik des Begriffs politische Ökonomie im 
weiteren und im engeren Sinne; 

- die Einheit von Theorie und Methode; von ökonomischer Theorie und sozialisti­
schenldeen; 

die Geschichte der vorangehenden ökonomischen Lehren, Etappen ihrer Ent­
wicklung usw. 

Vieles haben wir gemeinsam schon in dieser Richtung der Marx-Engels-Forschung 

erreicht, einen großen Beitrag leisten die Einleitungen zu den entsprechenden 

MEGA-Bänden. Ich glaube, daß nach der Beendigung der Arbeit an der II.Abteilung 
aus diesen Einleitungen eine sehr interessante Monographie zusammengestellt wer­

den könnte. Aber besonders wichtig ist die Verwirklichung des Vorhabens, eine 

Reihe kollektiver Monographien herauszugeben, von denen vier bereits erschienen 
sind.2 

Meines Erachtens ist die Rolle der historischen Untersuchung bei der 

ökonomischer Theorie in der Geschichte des ökonomischen Gedankens von Marx 
besonders wenig ausgearbeitet. Es handelt sich nicht nur um das Prinzip des Histo­

rismus, das so glänzend im ganzen Werk von Marx angewandt wurde. Es handelt 

sich auch um die Bedeutung der historischen Werke selbst, z. 8. der Marxschen Erfor­
der Englischen und Französischen Revolution als Antrieb für die Entwicklung 

der Arbeitswerttheorie. 

Die Untersuchung der Lehren der Revolution und der Konterrevolution von 1848 
bis 1851 durch Marx und Engels hat reiches Material zu Problemen des Verhältnisses 

zwischen Ökonomie und Politik, zwischen Allgemeinem und Besonderem in der Ent­

wicklung des Kapitalismus und seines Reifegrades gegeben, hat ganz scharf das 

Agrarprobiem sowie das Problem des Wesens und der Form des Bauerneigentums 

gestellt. 

Marx' und Engels' Forschungen zur Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft in 
den fünfziger und sechziger Jahren3

, d. h. zur Zeit der unmittelbaren Arbeit von Marx 

am "Kapital", sind natürlich von besonderem Interesse für die Historiker. Es wird der 

Forschungskreis erweitert, vom Standpunkt des historischen Materialismus wird die 

Geschichte von verschiedenen Völkern und verschiedenen Epochen analysiert. Marx 

und Engels führten in ihrer Publizistik eine weitgehende Erforschung der Geschichte 

der bürgerlichen Gesellschaft durch, und dabei nicht nur in bezug auf die entwickel­
ten europäischen Länder, sondern auch in bezug auf die Kolonien. Sie schließen in 

den Kreis ihrer Interessen Spanien, Italien, Polen, Irland, Rußland, die USA, Indien, 

China usw. ein. Es werden ihre Kenntnisse übervorkapitalistische Formationen, über 
verschiedene Wege und Formen der Genesis des Kapitalismus erweitert. Zur glei­

chen Zeit werden intensiv sowohl die kapitalistische Wirtschaft selbst, als auch an­

dere, für Marx teilweise neue Seiten der bürgerlichen Zivilisation untersucht. Das 
mußte sich auch auf die politische Ökonomie im weiteren Sinne, auf die Analyse der 

r -~ 

Genesis des Kapitalismus und den komplexen Charakter der Analyse der 

schen Formation im allgemeinen auswirken. 


Die Erforschung des konkreten Entwicklungsprozesses der reifen bürgerlichen Ge­

das gesammelte große historische Material trugen zur schnelleren Ausar­
beitung der marxistischen ökonomischen Lehre bei. Es handelt sich dabei auch um 

die eigentlichen GeSChiChtsforschungen von Marx im Prozeß der Herausbildung sei­
ner ökonomischen Theorie. 

Nun zum zweiten Problemkreis: das "Kapital" als wichtigste Quelle für die Ge­
schichte der bürgerlichen Gesellschaft. Die ökonomischen ManUSkripte von Marx 
beinhalten eine Menge geschichtlicher Rückblicke, BeObachtungen und Verallge­

meinerungen hinsichtlich aller Perioden der Geschichte bis zur Mitte des 19.Jahr­

hunderts. Sie zeugen davon, daß er im Prozeß der Ausarbeitung seiner ökonomi­
schen Theorie auch die materialistische Geschichtsauffassung weiter vertiefte, in­

dem er von allgemeinen Grundsätzen zur konkreten Analyse komplizierter dialekti­
scher Formen des geschichtlichen Prozesses, zur Kritik verschiedener Methoden der 
idealistischen Geschichtsdarlegung überging. Gerade im Vorwort zur 1859 erschie­

nenen Arbeit "Zur Kritik der politischen Ökonomie" wurde von Marx eine vollendete 
einheitliche Formulierung der Theorie des historischen Materialismus geprägt. 

Während der Arbeit am "Kapital" untersuchte Marx mit besonderer Aufmerksam­
keit die Wirtschaftsgeschichte der 50er und 60er Jahre des 19.Jahrhunderts, die Ur­

sachen eines neuen wirtschaftlichen Aufschwungs in England, Frankreich und 
Deutschland sowie neue Formen der kapitalistischen Unternehmen und die 

tretene Industrialisierung rückständiger Agrarländer. Im Werk von Marx wurden 

nicht nur die Grundsätze der kapitalistischen GesellSChaftsformation aufgedeckt und 
die Unvermeidlichkeit ihres Untergangs begründet, sondern auch alle aufeinander­

Phasen der WirtSChaftsgeSChichte des Kapitalismus von seiner Entste­
bis in die zweite Häfte des 19. Jahrhunderts geschildert. 

Im "Kapital" wurde zum ersten Mal die Genesis des Kapitalismus umfassend dar­

gestellt Marx verband seine Entstehung mit der Periode großer geographischer Ent­


deckungen und mit der Bildung des Weltmarkts im 16.Jahrhundert und erläuterte 


die Schritte auf dem Wege zur Reife des Kapitalismus, beginnend mit dem 18.Jahr­

hundert. 

Marx gehört das außerordentliche wissenschaftliche Verdienst, das Problem der 
ursprünglichen Akkumulation des Kapitals gestellt und gelöst zu haben. Die ur­

sprüngliche Akkumulation umfaßt im Grunde genommen die Entstehungsge­

schichte des Kapitals und der Lohnarbeit, eine ganze geschichtliche Epoche, welche 

"in die Annalen der Menschheit eingeschrieben mit Zügen von Blut und Feuer" ist.4 

Obwohl Marx das Tatsachenmaterial vorwiegend aus der Geschichte des engli­
schen Kapitalismus schöpfte, gewann die von ihm beschriebene Epoche der ur­
sprünglichen Akkumulation des Kapitals eine allgemeingeschichtliche Wertigkeit. 
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Untersuchung steIn auch der historisch-kritische Ab­

schnitt des ökonomischen Manuskriots von 1861 

der V\lirtschafts'fvissonsGhaften und .L\nsich'ten 

die 

2V'<lis_chen V8iSch!edenon Schich­

der rnit dHrn Kt~1Ssen~arnpt Pro!8t~H'hjts g6:Jen difJ 

und 

in sein8f VVurzt:~f 8u"fgefafSt en~~deGkt \Jvird uo . Abor irn Pro~ 
.::.eß d(::r /\nalyse der hl"!rn8r~icher"1 KlasS8r1i:Jon!<vv8Ise GSf ökOilorniscnen Theorie 

sie.. Als f\f1arx die historische Bed8utuflg Bicardoschell Arbeitswerttheorie cha­
der Klassen 
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d<.,ns I'Europe occi­

';:':\8 i rordre hr'nn..:~n""! 

feodal,'.tJ 

Ein8 n~c.ht rn~nder 

volution in tcmW:lIlU, 

sozielen lnha!t 

:38l!schafc, die lndustd€He 

die 

Schiclr.sai der Bth.;ern 

Beuern, d(:;r \./ertaU und die Verarmung von bäu­

erlic:hen Kiein\Nirtscha'ft8D 

/\usb8:utung der 

mus erläutert. 

d8( technisf;hen Re~ 

aLff dern Clebiet 
in bezug auf ihren 

von MehPNert 

Ge­

zurrt ganzei1 Geschichte des 

,'-\rbeiterklasse 

schildert aucr. das 

Theorie und Geschichte der 

\<vurd~:n zunehj'nende j~lusbeutuno der Bauern durch 

\;\lest8Ufopa sovvie dif) der halbfeuda!en 

(}S:E-HJrODa irn Ver!aufe der ganzen EDoche des 

deckte Marx die Grenzen der progressiven 

ehen Denkens auf. Er hob den schon in der ersten Hälfte des 19,Jahrhunderts 

tretenen Verfall bürgerlicher Gesellschaftswissenschaft, darunter auch der Ge­

schichtswissenschaft, hervor, was durch die der Klassenauseinander­

setzungen zwischen dem Proletariat und der worden war. 

Das "Kapital" ist für die Historiographie der neuesten Zeit von außerordentlich 

großer Bedeutung. W.I.lenin betonte, daß Marx, indem er im "Kapital" die "Struktur 

und Entwicklung der betreffenden Ciesellschaftsformation ausschließlich aus den 

Produktionsverhältnissen" erklärte, sich nicht darauf beschränkte, sondern "überali 

und immer wieder dem diesen Produktionsverhältnissen entsprechenden 

nachgegangen ist und so das mit Fleisch und Blut hat". Dieses 

Werk, so schrieb Lenin weiter, führte "dem Leser die ganze kapitalistische Gesell­

schaftsformation lebendig vor Augen [...l- so, wie sie im 

den tatsächlichen sozialen Ausdrucksformen des 

dem bürgerlichen politischen der die Herrschaft der 

schützt, mit den bürgerlichen Ideen von Freiheit, Gleichheit usw., mit den 

chen 

des "Kapitals" tür dif) Ausarbeitung der Ge­

schichte der Arbeiterbewegung. in den der und Historiker, be­

sonders der letzten Zeit, ist die der dei ökonomischen 

Theorie für die Präzisierung der Vorsteilungen von Marx über das Verhältnis der ver­

schiedenen Formen des des Proletariats, für die Bestimmung deren 

Strategie recht gut klargestellt. Es ist deutlich worden, daß die ökonomische 

Theorie auf ihrem neuen Niveau die theoretische der Doku­

mente der I. Internationale bildete.8 

Jedoch ist der Rolle, welche das "Kapital" für die Entstehung der marxistischen Hi­

storiographie der Arbeiterbewegung gespielt hat, viei weniger Aufmerksamkeit ge­

widmet worden; es ist von nicht weniger Belang, als z. B. solche Wer!<e wie 

"Die lage der arbeitenden Klasse in England", "Das Elend der , das 

"Manifest der Kommunistischen Partei" 

Ich würde nur einige Probleme nennen' 

die Präzisierung der Entstehungs·· und be­
sonders jener Wandlungen, die durch den industriellen 

gelöst worden waren; 

das quantitative Wachstum der Arbeiterklasse und die ihrer 

formen sowie das Wactlstum des modernen (mit Marx' Worten) Indu· 

strieproletariats und die qualitative seinflr Rolle im Gesel!­
sc;t] aftsleben; 


- die der tiefgehenden ökonom ischen des internationa· 

len Charakters des 
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_ das Überwinden des berüchtigten "ehernen ermogllcme den 


Nachweis der realen Bedeutung und Geschichte der Gewerkschaftsverbände, des 


Kampfes um die Arbeitszeitverkürzung, der Rolle des Genossenschaftswesens usw. 


Ich glaube, daß wir diese Ideen noch ungenügend für die Überwindung der einseiti­


gen Bewertung des englischen Trade-Unionismus ausnutzen; 


_ die Gesetzmäßigkeiten der Formierung der Reservearmee; 

_ endlich enthält das "Kapital" außerdem die Geschichte der Arbeiterklasse Groß­


britanniens und ihres Kampfes von ihrer Entstehung bis in die 60er Jahre des 


19.Jahrhunderts hinein.9 

Zum Schluß meines Beitrages möchte ich auf das Folgende eingehen. Die MEGA 

schließt alle zu Marx' und Engels' Lebzeiten erschienenen Ausgaben des ersten Ban­

des des "Kapitals" ein, und in diesem Zusammenhang wird die Geschichte der Ver­

des "Kapitals" erforscht. Und hier gibt die MEGA ein ausreichendes Mate­

rial, obwohl, meiner Meinung nach, auch auf diesem Gebiet noch mehr gemacht 

werden könnte für die umfassende Darstelluna der Existenzaeschichte dieses groß­

artigen Werkes von Marx. 
Die äußerliche, formale Seite ist gut genug bekannt.1O Die zweite deutsche (1872/ 

1873) und besonders die französische (1872-1875) Ausgabe fanden sofort eine 

große Resonanz unter den fortschrittlichen Arbeitern. Das "Kapital" wurde in Bel­

gien, Italien, Spanien, Portugal, Argentinien (das ist dokumentarisch belegt) gelesen, 

sein Erscheinen und Verkauf wurden angekündigt, Auszüge daraus wurden in sol­

chen Arbeiterzeitungen wie "Egalite", "Liberte", "Emancipaci6n", "Plebe", ,,0 Pen­

samento Social" veröffentlicht. Dabei hat sich dieses Interesse am "Kapital" sofort 

gezeigt. Schon am 17. August 1872 wandte sich Nobre Franca an Marx mit der Bitte, 

ihm die Lieferungen des "Kapitals" zu senden,ll am 5. Oktober schrieb Jose Mesa an 
13

Engels,12 am 10.0ktober - Enrico Bignami mit derselben Bitte. In der französi­

schen Ausgabe wurden einleitend Marx' Briefe an Lach~Hre veröffentlicht. Die deut­

sche Ausgabe wurde in der amerikanischen Arbeiterpresse beleuchtet. Alle diese 

Materialien sind oder werden in der MEGA veröffentlicht. Meines Erachtens müßten 

im wissenschaftlichen Apparat die Ankündigun!;len über das Erscheinen des "Kapi­

tals" wiedergegeben werden. Sie sind von Interesse, weH man darin nicht nur über 

das "großartigste Werk" des "bedeutendsten Gelehrten" ( sondern auch 

darüber spricht, daß das" Kapital" die Arbeiter in ihrem Kampf bewaffnet hat, "an­
14

schaulich die Unrichtigkeit der Theorien unserer Gegner . 1m letzten Fall han­

delt es sich direkt um Bakunisten. In dieselbe Zeit die ersten Versuche der 

Übersetzung des "Kapitals" ins Italienische und Spanische. Über die Notwendigkeit 
der Übersetzung ins Portugiesische schrieb Jose Nobre Franca, ins Spanische -

Jose Mesa, und am 1.,22. März und 12.ApriI1873wurdedas4.Kapitel des "Kapitals" 

unter dem Titel "Oe la transformacion dei dinero en capital" in der "Emancipaci6n" 

veröffentlicht. Lafargue war in dieser Zeit schon in london, und es ist nicht klar, wer 

diese Früher meinte ich, daß sie von Mesa wurde, 

aber sie könnte auch von oder EnCleis auscleführt worden sein. Der General 

der Kommune, der ins !ta­
iienische zu übersetzen. Ein Tei! der November fer­

aber er mußte die Arbeit einstellen, weil kein \föclnnö vverden konnte. 

Ende Dezember . g8­
16 

Ich wiederhole, daß diese Tatsachen mehr oder weniger bekannt sind. Und wenn 

die entsprechenden Bände der IILAbteirung erscheinen werden, dann werden wir 

vielleicht mehr Tatsachen bekommen. Einige Fragen sind noch offen, die mit der Tä­

tigkeit von Engels und Lafargue verbunden sind, Wir können auch keine der erwähn­

ten Zeitungen (außer vielleicht "Egalite") als konsequent marxistische betrachten, 

auch können die von mir genannten Personen nicht eindeutig werden. 

Auch solche Regionen wie Belgien, Italien, Spanien, Portugal, LateinamE.ika be­

trachten .vir als zurückgebliebene, wo die Arbeiterbewegung nun reger wird und an 

die Ideen der Internationale herangeführt wird. Wir schreiben auch, daß die Nieder-

der Pariser Kommune der Arbeiterbewegung einen Stoß versetzt hatte und zu 

das gesellschaftliche Bedürfnis nach dem 

gesagt, ist dieses Thema nur vom 

da: Theorie selbst, der Logik dieser 

der Theorie des Sozialismus erforscht.) 

nach soli das Folgende in Betracht gezogen werden. 

1. Die I'Jiederlage der Kommune war wirklich eine Niederlage der internationalen Ar­

beiterbewegung, Vor allem kam das in organisatorischer Hinsicht zum Ausdruck- die 

Organisationen waren vernichtet; aber sie hat nicht jene und 

des Standes der Arbeiterbewegung wie nach 1830 oder 1849-1851 hervorg 

Im Gegenteil, es kann ihr ideologisches, wenn auch Wachstum 

festgestellt werden (erinnern wir uns an die Evolution des Proudhonis­

mus, Lassalleanismus, Bakunismus, über auch des Trade-Unionismus). 

2. Die ganze Peliode von 1871-1875 stell en wir zu direkt mit der Kommune in Ver­

Aber sie war doch selbst die prägnElnteste Außerung der Änderungen in 

den Geistesrichtungen fortschrittlicher Arbeiter, die seit Ende der 60er Jahre vor sich 

3. Wenn wir über die Plejade der fortschrittlichen Funktionäre der Arbeiterbewe­

gung Ende der 6G-70er Jahre sprechen, sollten wir über eine Tendenz, über die Rich­

ihrer 

Und schließlich war die ökonomische Theorie von Marx keine abgeschlossene 

Lehre. Sie gab Antworten auf jene Fragen, die von der selbst, 

vom sozialistischen Denken insgesamt im Verlaufe ihrer ge­
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stellt wurden. Indem wir dem spezifischen Wesen, der qualitativen Bestimmtheit der 

Marxschen Politökonomie große Aufmerksamkeit schenken, beachten wir weniger 

von ihr abgeleiteten Seiten, die sie auf einem neuen Niveau, dem sozialistischen 

Gedanken im weiteren Sinn, dem Suchen der Antworten auf die realen Probleme der 

näher brachten. 
Wenn wir über die Äußerungen über das "Kapital" betrachten, sogar solche über 

die von Lafargue 1871-1873 geschriebenen Artikel, stellen wir fest, daß vor allem die 

Fragen der LJnvermeidlichkeit der Entwicklunp des Kapitalismus, der Anhäufung von 

Reichtum auf der einen Seite und der Vergrößerung des Elends auf der anderen 

Seite, der Fakt der Ausbeutung der Arbeiter, das Schicksal der Kleinproduktion, das 

Problem der Maschinen und der Arbeitszeit, der Vorzüge der Koilektiveigenschaft 

usw., Interesse hervorrufen. 
Ich möchte noch einmal unterstreichen, daß die Herausgabe der MEGA, darunter 

der Bände der Zweiten Abteilung, reiches Material für die weitere Arbeit der Histori ­

ker, auch im engen Zusammenwirken mit Ökonomen, hergibt. 
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